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Präzise Messung, sichere Aufberei-
tung, leistungsstarke Polymerisation
– der moderne Dreiklang in der rotie-
renden Wurzelkanalaufbereitung hat
einen neuen Namen: DentaPort ZX
Set OTR. Das modulare Mess- und
Aufbereitungssystem verfügt über 
die innovative Optimum-Torque-Re-
verse-Funktion – diese reduziert Fei-
lenbruch auf ein Minimum und hilft,
die natürliche Zahnsubstanz zu scho-
nen. Der traditionsreiche Lösungsan-
bieter Morita setzt damit einmal mehr
einen Standard in der maschinellen
Wurzelkanalaufbereitung. 

Zähne sind für den Menschen
unvergleichlich wertvoll, daher hat
der Erhalt und die Pflege dieses kost-
baren Guts höchste Priorität. Diesem
Anspruch und dem Ziel, die gesunde
Zahnsubstanz während der endo -
dontischen Behandlung bestmöglich
zu schonen, kommt die OTR-Funk-
tion entgegen: Sie wurde in die aktuell
dritte Gerätegeneration des Endo -
motors DentaPort TriAuto OTR inte-
griert, welcher in Kombination mit

dem Grundmodul DentaPort Root
ZX (Apex-Lokalisation) und dem
LED-Modul (Polymerisation) prä-
zise Messungen, schonende Aufbe-
reitungen und ein schnelles Finishing
ermöglicht. 

OTR – der neue Standard für 
die rotierende Wurzelkanal -
aufbereitung

Bei dem Aufbereitungsmotor
DentaPort TriAuto ZX wurde bereits
die ATR-Funktion (Auto Torque Re-
verse) erstmals eingesetzt und wie
diese nutzt auch die neue OTR-Funk-
tion das Prinzip der dreh-

momentprovozierten Drehrich-
tungsreversion: Bei rotierender
Wurzelkanal aufbereitung wirken me-
chanische Einflüsse als Drehmoment
(Torque) dem Antriebsdrehmoment
der Feile entgegen, welche aufgrund
der entstehenden Verwindung (Tor-
sion) brechen könnte. OTR entlastet
nun die Feile, indem diese beim Errei-
chen eines bestimmten Drehmo-
ments umgehend die Drehrichtung
ändert. Nach einer Rückdrehung von
nur 90° kehrt sie wieder in Schneid-
richtung zurück. Der Vorteil: Nur bei
Belastung der Feile wird dieser Vor-
gang nach einer weiteren Drehung
von 180° wiederholt, ohne Belastung
schneidet sie kontinuierlich weiter.
DentaPort ZX Set OTR weiss dabei
stets genau, was zu tun ist – denn so-
bald die Feile in den Wurzelkanal ein-
dringt, startet die Rotation, beim Her-

ausnehmen stoppt sie wieder. Und so-
bald sich die Feilenrotation indivi-
duell festgelegten Drehmomentbe-
grenzungen nähert, greifen die inte-
grierten Sicherheitsfunktionen wie
OTR. 

Aus wirtschaftlicher Sicht opti-
miert die OTR-Funktion auch die Be-
handlungsdauer, da die Feile über-
wiegend in Schneidrichtung an -
getrieben und das Debris koronal 
abtransportiert wird. Ein weiterer
Pluspunkt ist die Flexibilität: Neben
neuesten Feilengenerationen kann
der Anwender auch die herkömm-
lichen Sortimente weiter nutzen, wo-
mit DentaPort ZX Set OTR weiterhin
ein universelles System für nahezu
alle Feilensysteme bleibt – nur noch
präziser, sicherer und effizienter.

DentaPort – beliebig kombinier-
bar, je nach Anforderung

Das Grundmodul des DentaPort-
Systems bildet der eigenständige 
Apex Lokator DentaPort Root ZX.
Hohe Messgenauigkeit, ein komfor-
tables Bedienpanel mit grossem Farb-
display und einer exakten Ver -
anschaulichung der Feilenposition
inklusive akustischer Überwachung
zeichnen das Gerät aus. Der Root ZX
ist der weltweit wohl meistverkaufte
Apex Lokator mit einer dokumentier-
ten Messgenauigkeit von 97,5 Pro-
zent. DentaPort Root ZX ist jedoch
mehr als nur ein Apex Lokator: Mit
dem Endomotor DentaPort TriAuto
OTR lässt sich das Modul jederzeit
zum intelligenten Aufbereitungsmo-
tor aufrüsten. Dieser überwacht be-
reits während der Kanalerweiterung
die Feilenposition visuell sowie akus-

tisch und maximiert die Sicher-
heit für Patient und Behandler.
Das neue Winkelstück sorgt mit
seinem kleineren Kopf für eine
noch bessere Sicht, während
die Integration der Feilenelek-
trode in das Gehäuse eine

grössere Arbeitslänge bietet
– dies kommt nicht

zuletzt einem an-
genehmen Work-
flow bei der über-

wiegend rotieren-
den Aufbereitung

entgegen. An-
schliessend geht
es bei Bedarf
schnell und kom-

fortabel ins Finish:
Mit dem Polymerisationshandstück
lässt sich bequem zur adhäsiven 
Behandlung übergehen. Das LED-
Modul ist mit dem Motorhandstück
schnell austauschbar. Das grosse Dis-
play stellt die Parameter übersichtlich
dar und ein angenehm kleiner Instru-
mentenkopf sorgt für guten Zugang,
während die asphärische Linse sichere
und tiefe Polymerisation gewährleis-
tet. Die leistungsstarke Lampe lässt
sich zudem wahlweise per Hand- oder
Fussschalter steuern. Mehr zu den 
innovativen Lösungen von Morita 
für die Endo dontie unter: www.
morita.com/europe.
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Hinweis: Die Ausübung von Faltenbehandlungen setzt die medizinische Qualifikation entsprechend dem Heilkundegesetz voraus. Aufgrund unterschiedlicher rechtlicher
Auffassungen kann es zu verschiedenen Statements z.B. im Hinblick auf die Behandlung mit Fillern im Lippenbereich durch Zahnärzte kommen. Klären Sie bitte eigen-
verantwortlich das Therapiespektrum mit den zuständigen Stellen ab bzw. informieren Sie sich über weiterführende Ausbildungen, z.B. zum Heilpraktiker.

Unterspritzungskurs
Für Einsteiger, Fortgeschrittene und Profis

Referent I Dr. Andreas Britz/Hamburg

Faxantwort � ���������	�
����


DTCH 11/14

Praxisstempel

Veranstalter
OEMUS MEDIA AG | Holbeinstraße 29
04229 Leipzig | Deutschland
Tel.: +49 341 48474-308 | Fax: +49 341 48474-290
event@oemus-media.de | www.oemus.com

Nähere Informationen zu weiteren Terminen, den Kursinhalten und den
Allgemeinen Geschäftsbedingungen erhalten Sie unter www.oemus.com

Kursgebühr (beide Tage)
IGÄM-Mitglied 690,– € zzgl. MwSt.
(Dieser reduzierte Preis gilt nach Beantragung der Mitgliedschaft und 
Eingang des Mitgliedsbeitrages.)

Nichtmitglied 790,– € zzgl. MwSt.
Tagungspauschale* pro Tag 98,– € zzgl. MwSt.
* Die Tagungspauschale umfasst die Pausenversorgung und Tagungsgetränke, 

für jeden Teilnehmer verbindlich.

Kursreihe – Anti-Aging mit Injektionen
Unterspritzungstechniken: Grundlagen, 
Live-Demonstrationen, Behandlung von Probanden

25./26. September 2015
Basel/Weil am Rhein

Kursinhalt
1. Tag: Hyaluronsäure
| Theoretische Grundlagen, praktische Übungen,

Live-Behandlung der Probanden
| Injektionstechniken am Hähnchenschenkel

mit „unsteriler“ Hyaluronsäure 
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2. Tag:  Botulinumtoxin A
| Theoretische Grundlagen, praktische Übungen, 

Live-Behandlung der Probanden
| Lernerfolgskontrolle (multiple choice) und 

Übergabe der Zertifikate
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In Kooperation mit
IGÄM – Internationale Gesellschaft für Ästhetische Medizin e.V.
Paulusstraße 1 | 40237 Düsseldorf | Tel.: +49 211 16970-79
Fax: +49 211 16970-66 | sekretariat@igaem.de

Hiermit melde ich folgende Person zur Kursreihe „Anti-Aging mit Injektionen“ am 

��25./26. September 2015

in Basel/Weil am Rhein verbindlich an: 

Ja    � ����

Nein    �

Titel I Vorname I Name

Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der OEMUS MEDIA AG erkenne ich an.

IGÄM-Mitglied

Datum I Unterschrift

Organisatorisches

Programm
Unterspritzungskurse

ANZEIGE

Innovation zum Anfassen und für die tägliche Praxis
DentaPort ZX mit OTR-Funktion – schnell, sicher und schonend für die natürliche Zahnsubstanz.



Get ready!

STERIL VERPACKT

Weitere Informationen: www.dentsply.eu | www.dentsplymaillefer.com 
oder DENTSPLY Service-Line 00800-00735000 (gebührenfrei).
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